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Zusammenfassung

In Niederösterreich wurde das 54 km2 große Gemeindegebiet von Zwentendorf an 
der Donau (im Tullner Becken NW von Wien) floristisch und vegetationskundlich 
erfasst. Neben synantropen und technogenen Lebensräumen wurden halbnatürliche 
und naturnahe Bereiche in der Donau- und Traisenaue untersucht. Insgesamt wurden 
973 Arten nachgewiesen, davon waren 175 Neophyten und 212 in der Roten Liste. 
Sechs für die Flora von Österreich neue Arten konnten belegt werden. Die Gefährdung 
und Verdrängung von Habitatspezialisten, das Vordringen von Neophyten und die 
Bedeutung sekundärer Lebensräume werden diskutiert.

Abstract

Floristic surveys as a contribution to assess local plant biodiversity – a vegetation 
study in the commune Zwentendorf at the Danube a part of the “Tullner Feld” 

(Lower Austria).
In Lower Austria, floristic surveys and phytosociological analyses have been 
performed in the municipal territory of Zwentendorf at the Danube (NW of Vienna), 
covering an area of 54 km². Apart from synanthrope and technogenic habitats, also 
semi-natural and nearly-natural locations in the floodplains of the Danube and Traisen 
river were studied. A total of 973 species was recorded, including 175 non native 
plant taxa and 212 species from the Red List. Within our survey, six species have 
been identified which were not listed in the Austrian flora so far. Finally, the threat of 
replacement to habitat specialists, the establishment of newly introduced species and 
also the significance of secondary biotopes will be discussed.

Key words: Lower Austria, regional biodiversity, vascular flora, invasive species, 
endangered species.
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Einleitung

Ein wichtiges Ziel einer vielgestaltigen Kulturlandschaft ist der Schutz und die 
Förderung der regionalen Artenvielfalt. Traditionelle landwirtschaftliche Nutzungen 
haben über Jahrhunderte die Habitatvielfalt und damit einen Reichtum an Ökosystem-
prozessen gefördert (Duelli & Obrist 2003, Bernhardt et al. 2005, Griffin et al. 
2009, Bernhardt & Mühlbauer 2009). Die zunehmende Intensivierung im 20. Jahr-
hundert führte zu einem deutlichen Verlust an naturnahen und halbnatürlichen 
Lebensräumen, inklusive ihrer Arten. In der gegenwärtigen Kulturlandschaft sind 
entsprechende Lebensräume selten geworden oder auf kleine Restflächen reduziert. 
Das Ziel dieser Arbeit war es, am Beispiel einer landschaftlich vielseitig ausgeprägten 
Gemeinde den vorhandenen floristischen und Lebensraumzustand zu erfassen und zu 
bewerten. Das Gemeindegebiet umfasst Natura-2000-Gebiete, Siedlungen, Industrie- 
und landwirtschaftliche Flächen und spiegelt damit den Konfliktbereich naturnahe 
versus naturferne Flächen wider. Die vielfältige Nutzung der Gemeindeflächen bedingt 
die Zusammensetzung der Flora, welche stenotope, Ökoton- und Kulturarten sowie 
Ubiquisten und Kolonisierer enthält und damit eine hohe Phytodiversität beinhalten 
sollte (Bürel & Baudry 1995, Duelli & Obrist 2003).

Methode

Das Gemeindegebiet von Zwentendorf an der Donau (im Tullner Becken, NW von 
Wien) wurde vom 1. März 2008 bis Ende November 2008 und vom 1. Mai 2010 bis 
31. August 2010 anhand von insgesamt 85 Begehungen floristisch und vegetations-
kundlich erfasst (Bernhardt & Naumer-Bernhardt 2010). Weitere Aufsammlungen 
von 2011 bis Juni 2013 wurden ergänzt. Die meisten Begehungen erfolgten im 
Gemeindegebiet südlich der Donau. Vorhandene floristische Daten aus den Jahren 
2002 bis 2007 wurden mit einbezogen. Taxonomie und Nomenklatur der Arten richten 
sich nach Fischer et al. (2008), Herbarbelege liegen im Herbarium der Universität für 
Bodenkultur Wien (WHB) und zu einem kleinen Teil (Dubletten) im Regionalmuseum 
Zwentendorf an der Donau. Die Moose und Flechten wurden bisher nicht systema-
tisch erfasst. 

Untersuchungsgebiet

Das Gemeindegebiet (Bezirk Tulln, Niederösterreich) befindet sich im Bereich des 
rezenten Donau-Alluviums, welches durch die Regulierungsmaßnahmen im 19. Jhdt. 
stabilisiert worden war, und zuvor auf beiden Seiten des heutigen Strombetts. Waren 
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bis zur Errichtung des Kraftwerkes Altenwörth 1973-1976 noch Umlagerungen im 
Augebiet während großer Hochwasser möglich, so sind diese nun durch die Donau-
dämme des Kraftwerks vollständig unterbunden. Das Geländerelief im Gemeinde-
gebiet ergibt sich aus dem Verlauf der ehemaligen Donauarme. Daher sind heute 
neben höher liegenden Heißländeflächen auch sehr tief liegende Bereiche vorzufinden. 
Insgesamt prägen zwei Flüsse die Landschaft im Gemeindegebiet Zwentendorfs an 
der Donau: der (im Zuge des Kraftwerksbaus angelegte) Kanal im Mündungsabschnitt 
der Traisen innerhalb des Donau-Alluviums und die Donau. Die Vielfalt der Auen

Tab. 1: Übersicht über die Auenvegetationsstypen im Gemeindegebiet Zwentendorf (Die Code-Nr. in 
Klammern bezeichnet signifikant ausgeprägte FFH-Lebensraumtypen im Gebiet »Tullnerfelder Donauauen«)

Pionierfluren
	 Zweizahnfluren schlammiger Ufer (3270)
	 Schlammfluren (3130)
	 Schotterfluren, Steinschuttfluren und Lavendelweiden-Sanddorn-Ufergebüsch (3240)
Röhrichte- und Großseggenrieder
Ausdauernde Uferhochstauden und Neophytenfluren
Nasse Staudenfluren und Nasswiesen (6430)
Wasserpflanzengesellschaften
	 Stillgewässervegetation (3150)
	 Fließgewässervegetation (3266)
Auwiesen
	 Glatthaferwiesen (6510)
Gehölze und Wälder
Weiche Auen
	 Strauchweidenau
		  a) Mandelweidenau
		  b) Purpurweidenau
	 Feuchte und nasse Weidenau (91EO)
	 Frische Weidenau
	 Schwarzpappelau
	 Feuchte Weisspappelau
	 Weiden-Schwarzpappelau
	 Frische Eschen-Pappelau
	 Eschen-Grauerlenau an Uferwällen
Harte Auen (91FO)
	 Feuchte Feldulmen-Eschenau
	 Frische Feldulmen-Eschenau
	 Trockene Eichen-Feldulmenau
	 Frische Eschen-Bergahorn-(Feldulmen)-Au
	 Mässig frische Eichen-Eschen-Lindenau
	 Trockene Eichen-Lindenau
Heißländen
	 Schwarzpappel-Filzweiden-Heißlände
	 Eichen-Birken-Heißlände
	 Eichen-Linden-Heißlände
	 Trespen-Schwingel-Kalk-Trockenrasen (6210)
	 Subpannonische Steppen-Trockenrasen (6240)
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resultiert aus der spezifischen Form der Landschaftsbildung. Wälder, baumfreie Sümpfe, 
Gewässer und Uferzonen prägen das Bild dieser Landschaften. Die Palette reicht von 
ständig nassen Standorten bis hin zu natürlichen Trockenstandorten der Heißländen.

Die natürlichen Auwälder sind heute stark abge-
wandelt. Jahrhundertelange Nieder- und Mittelwald-
wirtschaft haben im Auwald ihre Spuren hinterlas-
sen und sekundäre Waldtypen sowie Vorwaldstadien 
wie Grauerlenniederwälder und Ausschlagwälder 
geschaffen, die heute oft das Waldbild beherrschen. 
Tabelle 1 gibt eine Übersicht über die Auenvegetation 
im Gemeindegebiet, dabei bezeichnen die Code-Nr. 
in Klammern die signifikant ausgeprägten FFH-
Lebensraumtypen im Gebiet „Tullnerfelder Donau-
auen“. Tabelle 2 zählt die Biotoptypen des wirt-
schaftlich genutzten Teiles der Gemeinde auf.

Nach Angaben der Gemeinde Zwentendorf an der Donau (Grundstücksdatenbank 
und Baulandbilanz, Stand 20.01.2010) werden von den ca. 54 km2 ca. 41 % landwirt-
schaftlich genutzt, 4 % als Siedlung (Baufläche und Garten), 30 % als Wald, ca. 10 % 
als Gewässer und 7 % unterliegen einer „sonstigen“ Nutzung (Straßen, Gehwege, 
Bahnanlagen, Sportplätze, Schottergruben und Grundwasserteiche).

Ergebnisse

Insgesamt konnten bisher 973 Arten im Gemeindegebiet nachgewiesen werden 
(Anhang). Im Rahmen der Erfassung der Vegetationstypen wurden sie den unter-
schiedlichen Biotoptypen zugeordnet. Abbildung 1 gibt eine Übersicht über die 
Pflanzenarten pro Biotoptyp unter Berücksichtigung des Rote-Liste-Status dieser 
Arten (RL Österreich: Niklfeld & Schratt-Ehrendorfer 1999; RL Niederösterreich: 
Schratt 1990). Die Arten wurden, wenn sie in unterschiedlichen Biotoptypen ge-
funden werden, mehrfach genannt, so dass es insgesamt 1.905 Nennungen gab. Die 
Gewässerlebensräume (aus Abb. 1: Biotoptypen 1-5) mit einer Gesamtfläche von 
ca. 10 % (hier sind Schottergruben etc. mit einbezogen, genaue Prozentzahl liegt 
nicht vor) umfassen 279 Arten (436 Nennungen), die Wald- und Gehölzflächen (aus 
Abb. 1: Biotoptypen 7-9) mit einem Flächenanteil von 30 % enthalten 269 Arten (427 
Nennungen), die landwirtschaftlichen Flächen (41 % Flächenanteil) und Siedlungen 
sowie Ruderalflächen (4 % Flächenanteil plus ca. 4 % Flächenanteil für „Sonstige“ 
Nutzung) (aus Abb. 1: Biotoptypen 11, 12) beinhalten 454 Arten (646 Nennungen). 
Die Auwiesen, Heißländen und Dammböschungen (Flächenanteil wurde nach 

Tab. 2: Biotoptypen des wirtschaftlich 
und industriell genutzten Bereiches 
der Gemeinde Zwentendorf

Schottergruben 
	 nasse Ufer 
	 trockene Bereiche
Dämme
Hecken, Gebüsche
Verbaute Fließgewässer (Perschling)
Wiesen
Ackerflächen und Ruderallebensräume
Bahnanlagen und Strassenränder
Baulücken und Siedlungsvegetation 
	 alte Mauern
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Gemeindestatistik nicht erfasst) (aus Abb. 1: Biotoptypen 6 und 10) werden von 321 
Arten (396 Nennungen) besiedelt. Diese Angaben zeigen einmal die große Bedeutung 
der Gewässerlebensräume (inkl. Röhrichte, Pionierfluren, Uferhochstauden etc.), die 
trotz viel geringerer Flächengröße (ein Drittel) vergleichbare Artenzahlen und Nenn-
ungen aufweisen wie Wald- und Gehölzflächen. Auch die Trockenrasen-Lebensräume 
Heißlände und Dammböschungen sind sehr artenreich, ihr geschätzter Flächenanteil 
übersteigt die 5 % nicht. Vergleichsweise artenarm sind die landwirtschaftlichen Nutz-
flächen. Die hohe Artenzahl (454) wird gespeist durch die Ruderalflächen in Siedlungen, 
Gewerbe und Industrieflächen (Donauchemie Pischelsdorf, Kraftwerk Dürnrohr).
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Abb. 1: Pflanzenarten pro Biotoptyp unter Berücksichtigung des Rote Liste Status (Rote Liste Arten versus 
Nicht-Rote Liste Arten) (Rote Liste Österreich: Niklfeld & Schratt-Ehrendorfer 1999)

Rote-Listen-Arten
Von den 973 Arten sind 212 Arten als gefährdet angeführt. Abbildung 2 zeigt den 
prozentualen Anteil der Rote Liste Arten bezogen auf die Gesamtartenliste der 
Gemeinde Zwentendorf an der Donau. Einen besonders hohen Anteil von Rote-Liste-
Arten haben insgesamt die Gewässerlebensräume, die Trockenrasen (Heißländen, 
Böschungen), aber auch die Ruderal- und Segetalfluren.

Zu den besonders gefährdeten Arten zählen: Alisma lanceolata, Bromus arvensis, 
Bromus secalinus, Apera interrupta, Cicuta virosa, Conringia orientalis (1 Nachweis), 
Cyperus flavescens, Cyperus fuscus, Euphorbia palustris (1 Nachweis), Filago vulgaris, 
Hydrocharis morsus-ranae, Iris sibirica, Kickxia spuria, Kickxia elatine, Limosella aquati-
ca, Dipsacus strigosus, Linum perenne, Nigella arvensis (1 Nachweis), Nymphoides peltata 
(1 Nachweis), Orlaya grandiflora, Salix pentandra, Selinum venosum (= Cnidium dubium), 
Scirpoides holoschoenus, Bupleurum rotundifolium, Stratiotes aloides und Viola elatior.
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Neophyten
Aufgrund der Verkehrswege, Wasserstraßen, Siedlungen und Industrieanlagen sind 
die Bedingungen für Neubürger ideal. Insgesamt wurden 175 Neophyten (18 % Anteil 
an der Gesamtflora) identifiziert. Abbildung 3 gibt einen Überblick über die Anteile 
der Neophyten in den unterschiedlichen Biotoptypen. Besonders hohe Artenzahlen 
weisen die Ruderalflächen und Siedlungsbereiche auf. In diesen Biotoptypen ist be-
sonders der Anteil der Arten, die „gelegentlich unbeständig verwildern“ (Fischer et 
al. 2008) und die „unbeständig, d. h. nur vorübergehend auftreten“, groß (Tab. 3). 
Zu den floristisch interessanten Arten zählen: Papaver atlanticum, Capsella rubel-
la, Diplotaxis erucoides, Crambe hispanica, Amaranthus albus, Datura innoxia, 
Ecballium elaterium, Guizotia abyssinica, Iberis amara, Rudbeckia fulgida und 
Tradescantia virginiana.

Abb. 2: Prozentualer Anteil der Rote 
Liste Arten bezogen auf die Gesamt-
artenliste der Gemeinde Zwentendorf 
(Rote Liste Österreich: Niklfeld & 
Schratt-Ehrendorfer 1999)
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Abb. 3: Anteil der Neophyten in den 
unterschiedlichen Biotoptypen
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Aber auch in den natürlichen Lebensräumen 
der Au gibt es etliche Neubürger, darunter 
auch invasive Arten. Zu den Arten mit hohen 
Flächenanteilen bzw. starker Ausbreitungsten-
denz zählen Acer negundo, Ailanthus altissima, 
Bunias orientalis, Elodea nuttallii, Impatiens 
glandulifera, Impatiens parviflora und Robinia 
pseudacacia. Ambrosia artemisiifolia konnte 
bisher nur vereinzelt an Wildfütterungsplätzen 
beobachtet werden.

Diskussion

Die Erfassung der Biotoptypen im Gemeindegebiet Zwentendorf an der Donau 
spiegelt ein vielseitiges, strukturreiches Bild wider: Naturnahe Auenlebensräume 
und eine Vielzahl von anthropogenen und technogenen Lebensräumen ermögli-
chen zahlreichen Pflanzenarten das Überleben bzw. die Besiedlung (vgl. Griffin et 
al. 2009). Phytodiversität misst sich aber nicht nur an der Anzahl der Arten, son-
dern auch am Vorhandensein funktionell wichtiger Arten (Downes et al. 1998, Duffy 
2002, O’Connor & Crowe 2005, Cardinale et al. 2006). Insbesondere im Bereich 
der Auen ist der Rückgang wichtiger Arten der Weichholzauen, Überflutungswiesen 
und Altwässer, die nur noch mit wenigen Individuen nachgewiesen wurden (z. B. 
Ranunculus lingua, Salix pentandra, Stratiotes aloides, Selinum venosum (= Cnidium 
dubium) und Nymphoides peltata) auffallend. Aufgrund der fehlenden Flussdynamik 
und dem Einfluss von Jagd und Forst lassen sich gerade hier zahlreiche neue, z. T. 
invasive Arten nachweisen (vgl. Bernhardt & Mühlbauer 2009). Neben den bisher 
häufigen invasiven Arten wie Elodea nuttallii, Impatiens glandulifera, Robinia pseu-
dacacia und Acer negundo fallen im Gemeindegebiet in letzter Zeit besonders Bunias 
orientalis im Bereich der feuchten Uferstauden sowie auf den Schlammpionierfluren 
Cyperus eragrostis auf. Petřík (2003) beschreibt die deutliche Zunahme von Cyperus 
eragrostis in Tschechien und Europa seit etwa 1850. Wie die Art nach Europa kam, ist 
nicht bekannt. Sie stammt aus Südamerika und hat sich sekundär in Nordamerika und 
Europa ausgebreitet. Da Cyperus eragrostis im Untersuchungsgebiet seltene semi-
aquatische, häufig ephemere Lebensräume besiedelt, stellt sie aufgrund ihrer höheren 
Samenproduktion (eigene Untersuchungen) eine Gefahr für seltene heimische Arten 
dieser Lebensräume dar (z. B. Cyperus flavescens, Cyperus fuscus, Limosella aquatica 
und Alisma lanceolata). Diese sind Habitatspezialisten, die besonders gefährdet sind 
(Bergamini et al. 2009), was sich auch in der Roten Liste widerspiegelt. Aufgrund der 

Neophytenstatus Anzahl

unbeständig 62

in Ausbreitung 19

eingebürgert 53

angesät od. sonstwie eingebracht 40

Status unbestimmt 1

Tab. 3: Differenzierung der Neophyten (nach 
Fischer et al. 2008)
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Wildfütterungsaktivität im Aubereich finden sich in lichten Bereichen zahlreiche un-
beständige Neubürger oder Ruderalarten wie Rudbeckia spp., Hyoscyamus niger etc.

Im Bereich der Siedlungen und der Industrieanlagen sind zahlreiche Unbeständige 
nachgewiesen worden. Es sind häufig wärmeliebende Arten, die aufgrund ihrer kleinen 
Samen sehr gut ausgebreitet werden, hierzu zählen insbesondere Brassicaceae wie 
Capsella rubella, Diplotaxis erucoides und Crambe hispanica. Diese Arten konnten 
seit einigen Jahren im Untersuchungsgebiet regelmäßig nachgewiesen werden 
(Bernhardt & Laubhann 2006, Bernhardt et al. 2008). 2009 konnten besonders 
viele Fundstellen (6) von Papaver atlanticum beobachtet werden, einem Neophyten 
aus Nordafrika, der in Österreich schon von verschiedenen Orten nachgewiesen 
wurde (Adolphi et al. 2004, Pagitz 2008). Erst 2010 konnten Neophytenbestände mit 
Dipsacus strigosus in einer schattigen Kiesgrube nachgewiesen werden.

Zusätzlich konnten an diesen Standorten Arten belegt werden, die bisher in der 
Flora von Österreich (Fischer et al. 2008) und in den Neobiotia Österreichs (Walter 
et al. 2002) keine Erwähnung fanden (Arum italicum, Indigofera heterantha und 
entlang von Forstwegen in der Donauaue Solanum carolinense) bzw. nicht für das 
Bundesland Niederösterreich erwähnt wurden (Walter et al. 2002), wie Fumaria 
capreolata, Papaver atlanticum und Solanum triflorum (siehe Tab. 4).

Tab. 4: Arten, die in der Flora von Österreich (Fischer et al. 2008) nicht genannt sind

Arum italicum	    Gebüschsäume, Waldränder, schattig in Siedlungsnähe in Zwentendorf an der 	
		     Donau und Kleinschönbichel; 						    
		     det. Bernhardt 2008 (mit Pignatti 1982).					   
		     Bemerkung: Die Art wird bei verschiedenen Gartenbaubetrieben als „Aronstab“ 	
		     verkauft.

Fumaria capreolata	    offene, steinige Ruderalfläche bei Pischelsdorf; 				  
		     leg./det. Bernhardt 31.05.2008 (Beleg) (mit Pignatti 1982)

Indigofera heterantha	   Ruderalfläche bei Pischelsdorf; 					   
		     leg./det. Bernhardt, 28.07.2009 (Beleg) (Fitschen 1987, Roloff & Bärtels 2006)

Solanum carolinense	    Waldweg, nördlich der Donau, Nähe Eleonorenheim; 				 
		     det. Bernhardt 2009

Solanum triflorum 	    Ein Individuum auf einer Sandfläche an der Biogasanlage Zwentendorf; 		
		     leg./det. Bernhardt 04.08.2010 (Beleg) (Tutin et al. 1972)

Papaver atlanticum	    gesehen auf Ruderalflächen siedlungsnah bei Dürnrohr, Zwentendorf und 		
		     Kleinschönbichel; 							     
		     leg./det. Bernhardt (Tutin et al. 1964) bei Bärndorf: 30.07.2009 (Beleg)		
		     Bemerkung: Die Art konnte mehrfach ebenfalls in der Nachbargemeinde 		
		     Atzenbrugg/Ortsteil Trasdorf, Heiligeneich) nachgewiesen werden

©Amt der Niederösterreichischen Landesregierung,, download unter www.zobodat.at



135Floristische Inventarisierung der Gemeinde Zwentendorf

Interessant ist ebenfalls das Vorkommen zahlreicher gefährdeter Segetal- sowie 
Trockenrasenarten. Erstere Gruppe wird durch die Anlage von Wildfutteräckern 
im Aubereich auf Schotterkörpern gefördert. Inwieweit hier Diasporen durch 
Saatmischungen ausgebracht wurden, ist nicht klar (z. B. Adonis aestivalis, 
Agrostemma githago, Bromus arvensis, Bromus secalinus, Bupleurum rotun-
difolium, Neslia paniculata, Orlaya grandiflora, Scandix pecten-veneris etc.). 
Im Gemeindegebiet lassen sich nur noch wenige gut erhaltene Heißländen mit 
Trockenrasen nachweisen. Hier ist der Anteil stark gefährdeter Pflanzenarten sehr 
hoch (z. B. Dianthus superbus, Festuca pseudovina, Gentiana cruciata, Gentianopsis 
ciliata, Linum perenne und Stipa joannis etc.). Einen besonderen Einfluss auf die 
Flora der Trockenstandorte haben die Dämme an Donau, Traisen und Perschling. 
Zahlreiche Magerrasenarten können sich an diesen zumeist einschürigen Standorten 
halten (vgl. Bernhardt 1999). Besonders interessante Vorkommen am Donaudamm 
sind Gentiana cruciata, Adonis vernalis (1 Population = 7 Individuen), Pulsatilla 
grandis und Rosa pimpinellifolia. Allerdings dringen entlang der Dämme auch 
Neophyten wie Sisyrinchium bermudiana agg. ein.

Erwähnt werden sollten auch noch die Sekundärlebensräume Schottergruben, 
von denen einige im Gemeindegebiet (Donauaue) vorkommen. Da sie teilweise das 
Standortmosaik der Auen widerspiegeln, lassen sich hier häufig seltene Uferpflanzen 
wie Limosella aquatica, Cyperus flavescens, Cyperus fuscus oder auch Scirpoides 
holoschoenus nachweisen.

Die intensive vegetationskundliche und floristische Erfassung des Gemeindegebietes 
von Zwentendorf an der Donau hat gezeigt, dass die vorhandene Phytodiversität im 
Hinblick auf Gefährdung und Veränderung gut abgeschätzt werden kann. Hier ist es im 
Hinblick auf Klimaveränderungen sowie aber auch Naturschutzbemühungen (FFH-
Monitoring) geraten, an bestimmten Bereichen Dauerprobeflächen einzurichten, um 
Landschafts- und Biodiversitätsveränderungen anzuzeigen (vgl. De Heer et al. 2005).
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